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Werde Teil unseres teams als:
Bauhofmitarbeiter/in (m/w/d)

Hausmeister/in (m/w/d)

Sozialarbeiter/in (m/w/d)

Sachbearbeitung Bauleitplanung (m/w/d)

Sachbearbeitung IT & Digitalisierung (m/w/d)

Sachbearbeitung Bürgermeisterbüro (m/w/d)

Jetzt bewerben auf 
Land Leben Heimat

02426 - 101 0

personalamt@noervenich.de

www.nörvenich.de

Wir suchen
dich!

GEMEINDENÖRVENICH

Pflegeberatung vor Ort

Übermittlung
Ihres
Zwischen-
zählerstandes
Damit der von Ihrem Zwischen-
zähler ermittelte Verbrauch be-
rücksichtigt werden kann, müs-
sen Sie uns bis spätestens zum
15.01.202415.01.202415.01.202415.01.202415.01.2024 den Zählerstand mit-
teilen.
Bitte senden Sie uns folgende
Informationen an
steueramt@noervenich.de:
• Ihren vollständigen Namen
• Ihre Anschrift
• Foto des Zählers (Zählernum-

mer und Zählerstand deutlich
erkennbar)

Sollten Sie mehrere Zwischenzäh-
ler bei der Gemeinde Nörvenich
angemeldet haben, senden Sie bitte
jeweils eine E-Mail pro Zähler.

Seit 2019 werden Pflegebera-
tungsleistungen, die bisher zen-
tral in der Kreisverwaltung in Dü-
ren vorgehalten wurden, nun auch
in teilnehmenden kreisangehöri-
gen Kommunen angeboten.
Andrea Fuchs, langjährige Pflege-
sachverständige im Sozialamt -
Sachgebiet Pflege - der Kreisver-
waltung Düren, berät Pflegebe-

dürftige und deren Angehörige
dort vor Ort mit umfangreichen
Informationen zu Hilfe- und Pfle-
geangeboten.
Ansprechpartnerin im Rathaus in
Nörvenich ist Andrea Küpper. In-
teressierte können sich für die
anstehenden Termine am
06.03.2024, 02.05.2024,
03.07.2024, 04.09.2024 und

06.11.2024 unter der Telefonnum-
mer 02426/101-124 anmelden.
Beratung gesetzliche BetreuungBeratung gesetzliche BetreuungBeratung gesetzliche BetreuungBeratung gesetzliche BetreuungBeratung gesetzliche Betreuung
und und und und und VVVVVorsorgevollmachtenorsorgevollmachtenorsorgevollmachtenorsorgevollmachtenorsorgevollmachten
Die Betreuungsbehörde des Krei-
ses Düren bietet regelmäßige
Sprechstunden zur gesetzlichen
Betreuung, Vorsorgevollmachten
und Patientenverfügung im Rat-
haus in Nörvenich an.

Stefan Schnee, Mitarbeiter der
Betreuungsbehörde des Kreises
Düren, berät sie dazu und zu al-
len Fragen rund um die gesetzliche
Betreuung gern, und zwar vertrau-
lich, neutral und kostenlos, denn
einige formale Besonderheiten gilt
es bei der Vorsorge zu beachten.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Beratungsort: Rathaus Gemein-
de Nörvenich, Zimmer 29
Beratungstermine 2024 jeweils
Dienstag von 10 bis 12 Uhr:
• 05.03.2024
• 07.05.2024
• 10.09.2024
• 12.11.2024
Bitte vereinbaren Sie einen
Termin unter 02426 / 101-124.
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Weitere neue Brücken
über den Neffelbach

Vorweihnachtszeit auf dem
Nörvenicher Wochenmarkt

Die Gemeinde Nörvenich bedankt sich bei der Westenergie für diese tolleDie Gemeinde Nörvenich bedankt sich bei der Westenergie für diese tolleDie Gemeinde Nörvenich bedankt sich bei der Westenergie für diese tolleDie Gemeinde Nörvenich bedankt sich bei der Westenergie für diese tolleDie Gemeinde Nörvenich bedankt sich bei der Westenergie für diese tolle
Aktion.Aktion.Aktion.Aktion.Aktion.

Wenn es kälter wird und vielleicht
sogar die ersten Schneeflocken
vom Himmel fallen, dann beginnt
sie erst so richtig: Die wunder-
schöne Winterzeit. Es ist die Zeit
des Innehaltens, des Zusammen-
seins und der Gemütlichkeit. Ge-
nau diese Emotionen brachte
Westenergie am Mittwoch,
14.12.2023 mit den „Kamin-Mo-

menten“ zu den Menschen in der
Gemeinde Nörvenich.
Mit winterlichen Geschichten rund
um das Thema Zusammenhalt und
mit gemeinsamem Weihnachtslie-
der-Singen von Jung und Alt sorgte
das „Westenergie Kamin-Momen-
te“-Team für herzerwärmende Mo-
mente. Leckereien und warme Ge-
tränke rundeten das Angebot ab.

Die Gemeinde Nörvenich erneu-
ert zwei weitere Fußgängerbrü-
cken über den Neffelbach. Nach-
dem bereits 2016 eine Holzbrü-
cke im Bereich „Am Wallgraben/
Hardtstraße“ durch eine Stahl-
konstruktion ersetzt wurde, folg-
te im Sommer 2023 die nächste
Brückenerneuerung im Bereich
„Am Annahof“. „Mit der dritten
neuen Fußgängerbrücke hinter der
Turnhalle, welche im Sommer plat-
ziert wurde und der für das Früh-
jahr 2024 angepeilten vierten Brü-

ckenerneuerung an den Tennis-
plätzen, ist dann auf den schönen
Spazierwegen in der Neffelbach-
aue für lange Zeit sichergestellt,
dass Bachquerungen nicht an we-
gen Mängeln gesperrten Brücken
scheitern - so wie das auf deut-
schen Autobahnen bisweilen der
Fall ist“, erläutert Bürgermeister
Dr. Czech, der sich mit dem Team
der Kommunalverwaltung sehr für
Pflege, Erhalt, Ausbau und recht-
zeitige Erneuerung der öffentli-
chen Infrastruktur einsetzt.
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Hinweis zu Bekanntmachungen der Gemeinde Nörvenich

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen, die durch Rechtsvor-
schrift angeordnet sind, werden, soweit gesetzlich nichts anders be-

stimmt ist, durch Bereitstellung im Internet der Gemeinde Nörvenich
unter http://bit.ly/BekanntmachungenNoervenich vollzogen.

Evangelische Gemeinde zu Düren

Katholische Pfarrei St. Josef Nörvenich

Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin: Susanne Rössler
Tel. 02421 971076
Diakon:Diakon:Diakon:Diakon:Diakon: Joscha van Riesen:
Tel.: 015783391962
Küsterin:Küsterin:Küsterin:Küsterin:Küsterin: Andrea Baum:
Tel. 4468
Gemeindehaus NörvenichGemeindehaus NörvenichGemeindehaus NörvenichGemeindehaus NörvenichGemeindehaus Nörvenich
Jakob- Breidkopff- Str. 6
Tel. 5137
Gottesdienst:Gottesdienst:Gottesdienst:Gottesdienst:Gottesdienst:
14. Januar 10 Uhr
Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis: 25. Januar
Besuchsdienstkreis: /Besuchsdienstkreis: /Besuchsdienstkreis: /Besuchsdienstkreis: /Besuchsdienstkreis: /
Seniorennachmittag:Seniorennachmittag:Seniorennachmittag:Seniorennachmittag:Seniorennachmittag:
18. Januar 15 Uhr

Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:
10. Januar um 9.30 Uhr
Anmeldung: A. Baum Tel.: 4468
Spielenachmittag:Spielenachmittag:Spielenachmittag:Spielenachmittag:Spielenachmittag: 25. Januar
15 bis 17 Uhr
BegegnungscafeBegegnungscafeBegegnungscafeBegegnungscafeBegegnungscafe: 10. Januar
um 16 Uhr
KonfirmandInnen-Unterricht:KonfirmandInnen-Unterricht:KonfirmandInnen-Unterricht:KonfirmandInnen-Unterricht:KonfirmandInnen-Unterricht:
Neue Gruppe: Sa. 27. JanuarNeue Gruppe: Sa. 27. JanuarNeue Gruppe: Sa. 27. JanuarNeue Gruppe: Sa. 27. JanuarNeue Gruppe: Sa. 27. Januar
11 bis 14 Uhr11 bis 14 Uhr11 bis 14 Uhr11 bis 14 Uhr11 bis 14 Uhr
Alte Gruppe: Sa. 13. JanuarAlte Gruppe: Sa. 13. JanuarAlte Gruppe: Sa. 13. JanuarAlte Gruppe: Sa. 13. JanuarAlte Gruppe: Sa. 13. Januar
11 bis 14 Uhr11 bis 14 Uhr11 bis 14 Uhr11 bis 14 Uhr11 bis 14 Uhr
Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:
Chorprobe: Mo. 20 Uhr
Info: Franz-Josef Brings

02275-201271
Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:
Kinder ab 6 Mon.
Do. 9 bis 10.30 Uhr
Kinder ab 6 Mon.
Mo. 15 bis 16.30 Uhr
Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff: 16. Januar
14.30 bis 16 Uhr
Info: D. Rausse Tel.: 901849
WillkommensberatungWillkommensberatungWillkommensberatungWillkommensberatungWillkommensberatung
für NeuzuwanderInnenfür NeuzuwanderInnenfür NeuzuwanderInnenfür NeuzuwanderInnenfür NeuzuwanderInnen:
Bitte anmelden:
T. Lukanowski
Tel.: 015732424919
und 02421 188250

Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:
dienstags 10 bis 12 Uhr
G. Pelzer Tel.: 5137
Jugendhaus „Jugendhaus „Jugendhaus „Jugendhaus „Jugendhaus „Chillout“
Hirtstraße 28
Mi. und Fr. 13.30 bis 20.30 Uhr
und
FrauwüllesheimFrauwüllesheimFrauwüllesheimFrauwüllesheimFrauwüllesheim Blockhütte
Sportplatz
Di. und Do. nachmittags
Info: S. Vorster
Tel.: 0176/30743834
SeelsorgebesucheSeelsorgebesucheSeelsorgebesucheSeelsorgebesucheSeelsorgebesuche sind jederzeit
möglich. Frau Rössler oder Herr
van Riesen kommen gerne.

Pfarrbüro St. Josef
Hirtstraße 3
52388 Nörvenich
02426/902651
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: 10 bis 12 Uhr
Dienstag: 15 bis 17 Uhr
0172/1530979 (nur bei seelsorge-
rischen Angelegenheiten)
Samstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. Dezember
17 Uhr - Wort-Gottes-Feier statt
Hl. Messe, Rath
Sonntag, 31. Dezember (Silvester)Sonntag, 31. Dezember (Silvester)Sonntag, 31. Dezember (Silvester)Sonntag, 31. Dezember (Silvester)Sonntag, 31. Dezember (Silvester)
10.30 Uhr - Hl. Messe, Nörvenich

10.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier,
Frauwüllesheim
Montag, 1. Januar (Neujahr)Montag, 1. Januar (Neujahr)Montag, 1. Januar (Neujahr)Montag, 1. Januar (Neujahr)Montag, 1. Januar (Neujahr)
17 Uhr - Festandacht zum Jahres-
beginn mit sakramentalem Segen,
Nörvenich
Dienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. Januar
18.30 Uhr - Hl. Messe, Hochkirchen
Freitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. Januar
18.30 Uhr - Hl. Messe, Eschweiler
über Feld
Samstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. Januar
17 Uhr - Hl. Messe, Binsfeld
Sonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. Januar
(T(T(T(T(Taufe des Herrn)aufe des Herrn)aufe des Herrn)aufe des Herrn)aufe des Herrn)
9 Uhr - Wort-Gottes-Feier statt
Hl. Messe, Wissersheim
10.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier
statt Hl. Messe, Nörvenich
Montag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. Januar
18.30 Uhr - Hl. Messe, Dorweiler
Dienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. Januar
18.30 Uhr - Hl. Messe, Hochkirchen
Freitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. Januar
18.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier statt
Hl. Messe, Eschweiler über Feld
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Theater, Theater der Vorhang geht auf
Theater AG der GGS Albertus Magnus bringt „Prinzessin Lupina hat die Schnauze voll“ auf
die Bühne in der Neffeltalhalle

Die jungen Schauspielerinnen und Schauspieler von der Gemeinschaftsgrundschule Albertus Magnus inDie jungen Schauspielerinnen und Schauspieler von der Gemeinschaftsgrundschule Albertus Magnus inDie jungen Schauspielerinnen und Schauspieler von der Gemeinschaftsgrundschule Albertus Magnus inDie jungen Schauspielerinnen und Schauspieler von der Gemeinschaftsgrundschule Albertus Magnus inDie jungen Schauspielerinnen und Schauspieler von der Gemeinschaftsgrundschule Albertus Magnus in
Eschweiler über Feld eroberten mit bezauberndem Charme die Herzen aller ZuschauerEschweiler über Feld eroberten mit bezauberndem Charme die Herzen aller ZuschauerEschweiler über Feld eroberten mit bezauberndem Charme die Herzen aller ZuschauerEschweiler über Feld eroberten mit bezauberndem Charme die Herzen aller ZuschauerEschweiler über Feld eroberten mit bezauberndem Charme die Herzen aller Zuschauer

(v.l.n.r.): Christa Braun, Michel Sanya Mutanbala sowie Dr. Timo Czech(v.l.n.r.): Christa Braun, Michel Sanya Mutanbala sowie Dr. Timo Czech(v.l.n.r.): Christa Braun, Michel Sanya Mutanbala sowie Dr. Timo Czech(v.l.n.r.): Christa Braun, Michel Sanya Mutanbala sowie Dr. Timo Czech(v.l.n.r.): Christa Braun, Michel Sanya Mutanbala sowie Dr. Timo Czech

Die jungen Schauspielerinnen und
Schauspieler von der Gemein-
schaftsgrundschule Albertus Ma-
gnus in Eschweiler über Feld ero-
berten mit bezauberndem Char-
me die Herzen aller Zuschauer mit
dem diesjährigen Weihnachtsmär-
chen „Prinzessin Lupina hat die
Schnauze voll“ in der Nörveni-
cher Neffeltalhalle. Zur Premiere
am 8. Dezember waren viele Schü-
lerinnen und Schüler samt dem
kompletten Kollegium der Grund-
schule und Ehrengäste gekom-
men. Selbstverständlich sind auch
die Eltern des Schauspielnach-
wuchses vor Ort gewesen. Ge-
meinsam mit den anderen Besu-

chern in der Halle fieberten sie
dem Auftritt ihrer großen Helden
entgegen. Dann war der Augen-
blick gekommen auf den man seit
langer Zeit wartete. Um 19 Uhr
öffnete sich der Vorhang.
In diesem Jahr hatte sich die The-
ater-AG erneut für ein Märchen
aus der Feder der Lehrerin Frau
Loosen entschieden. In dem Stück
„Prinzessin Lupina hat die Schnau-
ze voll“ geht es um Prinzessin
Lupina, die keine Prinzessin mehr
sein möchte. Ihr sind die aufge-
stellten Regeln, an die sie sich
halten soll zu viel. Dann wünscht
ihr Vater, dass sie einen Prinzen
heiraten solle. Ihr wird alles zu

Lupina beschließt, mit der Pira-
tenkapitäns-Tochter erhobenen
Hauptes zurückkehren möchte,
um als Prinzessin zu regieren.
Für viele Kinder war das Märchen
in diesem Jahr der erste aufre-
gende Bühnenauftritt. Zusammen
mit dem Schirmherrn und Bürger-
meister Dr. Timo Czech und dem
Musiker Michel Sanya Mutanba-
la zeigte sich Christa Braun völlig
dankbar über die geleistete Ar-
beit aller Beteiligten. Die Schul-
leiterin zeigte sich stolz und zu-
frieden schon vor der Aufführung.
Zugleich dankte sie der Gemein-
de Nörvenich, die die Halle un-
kompliziert zur Verfügung gestellt
hat. Herr Sanya stellte als Grün-
der von SUN for CHILDREN e.V.
aktuelle Projekte vor. In der Schu-
le ist er kein Unbekannter mehr.
Seit Jahren trommelt er gemein-
sam mit den Kindern. Am 11. De-
zember gab es dann weitere Vor-
stellungen für Kindergärten und
Grundschulen. Einen Tag später
öffnete sich dann der Vorhang zum
vierten und letzten Mal. Die
inzwischen zu Theaterprofis ge-
wordenen Grundschüler ernteten
erneut viel Zuspruch und Applaus.
An allen Tagen wurde das En-
semble von einem großen Team
an fleißigen ehrenamtlichen Hel-
fern unterstützt. Vor und hinter
der Bühne ist dieses Team zu kei-
ner Zeit zu ersetzen. Ein Dank gilt
allen Helfern, die Requisite, Mate-
rial, Kostüme und Arbeit für die Or-
ganisation dieser Aufführungen zur
Verfügung gestellt haben sowie dem
Förderverein für die Vorfinanzie-
rung. Nach dem Märchen ist vor
dem Märchen. Nach den Weih-
nachtsferien werden die Schüler der
AG „Märchen“ bereits für das Weih-
nachtsmärchen im nächsten Jahr
beginnen zu proben. FH

viel. Daraufhin verschwindet sie
aus dem Schloss. Fernab beob-
achtet Lupina, wie der Prinz, den
sie heiraten sollte, von Piraten
entführt wird. Um ihn befreien zu
können, freundet sie sich mit der
Tochter des Piratenkapitäns an.
Die Freundschaft ist so groß, dass



Mitteilungsblatt Nörvenich | 53. Jahrgang | Nr. 26 | Samstag, 30. Dezember 2023 | Kw 52 | mitteilungsblatt-noervenich.de/e-paper6

Glückliches neues Jahr!
Happy New Year <> Bonne Anné
Liebe Leserinnen und liebe Leser,
verehrte Kundinnen und Kunden,
in diesem Jahr warten nicht nur 365 frische, neue Tage auf uns,
sondern es gibt dank Schaltjahr einen weiteren Bonustag, den 29.
Februar 2024. Eine Ausnahme, etwas Besonderes, ein Highlight -
vielleicht lassen Sie uns wissen, was Sie sich für diesen besonderen
Tag, den es nur alle vier Jahre einmal gibt, vornehmen. Werden Sie
den Bonustag einfach „blaumachen“, sich etwas Besonderes gön-
nen, vielleicht sind Sie genau an diesem Tag geboren und freuen sich
auf einen „richtigen Geburtstag“? Möglicherweise wird es einfach
ein entspannter, glücklicher Donnerstag mit guten Freunden und
einem Gläschen Schampus „auf die nächsten vier Jahre“ - schreiben
Sie uns gerne an redaktion@rautenberg.media mit dem Betreff: 29.
Februar 2024 - wir sind gespannt darauf, was Sie planen und worauf
Sie sich heute schon freuen!*
Wir wünschen Ihnen allen einen wunderschönen, grandiosen Start in
das Jahr 2024.
Glück, Freude, Lachen, Erfolg und Erfüllung mögen Sie an jedem
neuen Tag begleiten und Ihnen - spätestens am Abend - ein zufriede-
nes Lächeln auf die Lippen zaubern.

Selbstverständlich wünschen wir Ihnen Gesundheit und bei allem Tun
(und Lassen / was manchmal noch schwerer ist) viel (Glücks-)Schwein!
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen in dieses neue Jahr zu starten!
Herzliche Grüße
Ihre
Siri Rautenberg-Otten
mit allen Mitwirkenden
RAUTENBERG MEDIA

*Wenn Sie mögen, veröffentlichen wir Ihre Beiträge in aller Kürze in
unseren Publikationen.

Freude für die Welt
Chorkonzert stimmt Besucher in Frauwüllesheim auf die Weihnachtszeit ein

Christa Dohmen (3.v.l.) stand so mit ihrer Band „Funny Kitchen“ in Frauwüllesheim auf einer ganz besonderen „Bühne“Christa Dohmen (3.v.l.) stand so mit ihrer Band „Funny Kitchen“ in Frauwüllesheim auf einer ganz besonderen „Bühne“Christa Dohmen (3.v.l.) stand so mit ihrer Band „Funny Kitchen“ in Frauwüllesheim auf einer ganz besonderen „Bühne“Christa Dohmen (3.v.l.) stand so mit ihrer Band „Funny Kitchen“ in Frauwüllesheim auf einer ganz besonderen „Bühne“Christa Dohmen (3.v.l.) stand so mit ihrer Band „Funny Kitchen“ in Frauwüllesheim auf einer ganz besonderen „Bühne“

konnte sprichwörtlich eine Steck-
nadel fallen hören. Alle fieberten
dem Beginn entgegen. Christa
Dohmen, die Stimme Jülichs, stand
so mit ihrer Band „Funny Kitchen“
auf der „Bühne“. Diese war in
hiesigem Fall der Bereich vor dem
Altar. Stimmungsvoller hätte eine
Auftritts Location wohl nicht sein
können. Querbeet ging die musi-
kalische Reise durch die englische
und deutsche Weihnachts-Musik-
geschichte. Die Musiker konnten
dabei jedes musikalische Genre
umsetzen. Ein schmunzelndes Rau-
nen ging durch die Reihen, als die
Band eine Geschichte zu den Heili-
gen Drei Königen darboten. Die Zu-
hörer waren so perfekt auf die Weih-
nachtszeit eingestimmt. Wer im
Anschluss dem aufkommenden
Weihnachtsgefühl noch das Pünkt-
chen auf dem I aufsetzen wollte,
konnte es sich beim gemütlichen
Beisammensein bei Glühwein und
Kinderpunsch gut gehen lassen. Der
Ortsausschuss Sankt Mariä Heim-
suchung aus Frauwüllesheim dankt
allen Helferinnen und Helfern, Freun-
den sowie den Besuchern für die
Unterstützung und den zahlreichen
Besuch des Chorkonzertes. FH

Die um die Wende vom 13. zum
14. Jahrhundert erbaute römisch-
katholische Filialkirche Sankt
Mariä Heimsuchung gehört zu den
„feinsten Bauten der Kölner Dom-
bauhütte“. Architektur und Akus-
tik der kleinen gotischen, weih-

nachtlich dekorierten Kirche er-
zeugen eine stimmungsvolle At-
mosphäre, in der gerade die Mu-
sik der Vorweihnachtszeit ihre
Wirkung voll entfalten kann. So
lud der Ortsausschuss Sankt Ma-
riä Heimsuchung herzlich ein zu

einem weihnachtlichen Chorkon-
zert am dritten Advent ein. Viele
kleine und große Besucher fan-
den an diesem Nachmittag den
Weg zum Konzert, sodass das Kir-
chengestühl kaum einen freien
Platz darbot. Still war es, man
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Ein Lächeln in die Gesichter zaubern
Kinder und Senioren backen gemeinsam Kekse in Nörvenich

Viel Spaß hatten die Kinder des Nörvenicher Chillouts beim Kekse backenViel Spaß hatten die Kinder des Nörvenicher Chillouts beim Kekse backenViel Spaß hatten die Kinder des Nörvenicher Chillouts beim Kekse backenViel Spaß hatten die Kinder des Nörvenicher Chillouts beim Kekse backenViel Spaß hatten die Kinder des Nörvenicher Chillouts beim Kekse backen

Michael Latz (l.) freut sich sehr über die KooperationMichael Latz (l.) freut sich sehr über die KooperationMichael Latz (l.) freut sich sehr über die KooperationMichael Latz (l.) freut sich sehr über die KooperationMichael Latz (l.) freut sich sehr über die Kooperation

Fleißig verzieren die Senioren aus der Wohnanlage am Schloss die PlätzchenFleißig verzieren die Senioren aus der Wohnanlage am Schloss die PlätzchenFleißig verzieren die Senioren aus der Wohnanlage am Schloss die PlätzchenFleißig verzieren die Senioren aus der Wohnanlage am Schloss die PlätzchenFleißig verzieren die Senioren aus der Wohnanlage am Schloss die Plätzchen

Kinder des Nörvenicher Jugend-
treffs „Chillout“ haben am Sams-
tag vor dem zweiten Advent so-
wie am zweiten Advent selbst in

der Wohnanlage Am Schloss ge-
meinsam mit den Seniorinnen und
Senioren Kekse gebacken. In der
Vorweihnachtszeit wollen die He-

Kooperation zwischen ChilloutKooperation zwischen ChilloutKooperation zwischen ChilloutKooperation zwischen ChilloutKooperation zwischen Chillout
und und und und und WWWWWohnanlage ohnanlage ohnanlage ohnanlage ohnanlage Am Schloss be-Am Schloss be-Am Schloss be-Am Schloss be-Am Schloss be-
währt sich jedes Jahr aufs Neuewährt sich jedes Jahr aufs Neuewährt sich jedes Jahr aufs Neuewährt sich jedes Jahr aufs Neuewährt sich jedes Jahr aufs Neue
Schon einige Male haben die Kin-
der des Jugendtreffs an der Hirt-
straße und die Senioren aus der
Wohnanlage etwas gemeinsam
unternommen.
„Regelmäßig besuchen die jun-
gen Heranwachsenden unsere
Senioren. Das freut nicht nur die
Bewohner, sondern auch Wir vom
Team unterstützen die Aktionen
sehr gerne“, sagte Michael Latz
von der Wohnanlage. Jetzt war es
wieder soweit, denn gemeinsa-
mes Kekse backen war angesagt.
Der Teig war schon vorbereitet,
doch er musste ausgerollt, geformt
und ausgestochen werden, keine
ganz einfache Aufgabe für die Kin-
der und Senioren, die sie jedoch
gemeinsam mit viel Spaß an der
Sache meisterten. Nachdem alles
kunstvoll verziert war, kamen die
Bleche zum Backen in den Backo-
fen. Herrlicher Duft zog durch die
Räumlichkeiten. Bevor sich die
Kinder wieder verabschiedeten,
wurden natürlich die ein oder an-
deren Plätzchen direkt vor Ort
vernascht. FH

ranwachsenden ein Lächeln in die
Gesichter der Senioren zaubern.
Das ist ihnen an diesem Vormit-
tag auch gelungen.
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Spielgruppe am Montag und am Donnerstag
für Kinder ab 6 Monate hat noch freie Plätze

Sternsinger ziehen wieder von Tür zu Tür

Neuaufstellung des Vorstands der SG Nörvenich/
Hochkirchen e.V.
Am 23.10.2023 lud der Vorstand
der Spielgemeinschaft Nörve-
nich/Hochkirchen e.V. zur or-
dentlichen Mitgliederversamm-
lung im Sportlerheim ein.
Nach der Begrüßung und Eröff-
nung durch den 1. Vorsitzen-
den, Heinz-Willi Ohrem, erfolg-
te der Jahres- sowie Kassenbe-
richt 2022.
Insgesamt konnte das Jahr
2022, trotz aller Schwierigkei-

ten, positiv abgeschlossen wer-
den.
Der Vorstand wurde im An-
schluss einstimmig entlastet.
Die Besonderheit der diesjähri-
gen Versammlung war die Neu-
wahl des 1. Vorsitzenden der
Spielgemeinschaft.
Heinz-Willi Ohrem, langjähriger
Vorsitzender, schied aus persön-
lichen Gründen aus dem Amt aus.
An dieser Stelle möchten wir uns

noch einmal recht herzlich für
seine erfolgreiche Arbeit im Ver-
ein bedanken.
Als Nachfolger des ausscheiden-
den Vorsitzenden wurde ein-
stimmig Philipp Braun gewählt.
Gemeinsam mit Werner Kremer,
2. Vorsitzenden der SG Nörve-
nich/Hochkirchen e.V., bildet
Philipp Braun zukünftig das Füh-
rungsduo der Spielgemeinschaft.
Zukünftig fungieren weiterhin

Stefanie Hädtke als Kassiere-
rin, Detlef Hädtke als Geschäfts-
führer sowie Markus Rauße als
Jugendleiter.
Unserem ehemaligen Jugendlei-
ter, Peter Weyers, sprechen wir
an dieser Stelle ebenfalls unse-
ren Dank für seine Arbeit aus.
Als Beisitzer des Vorstands wur-
den Patrick Pützer, Rico Haas,
Stefan Justen, Holger Ohrem und
Philipp Pischka gewählt.

Anfang Januar 2024 machen sich die
Sternsinger auf den Weg zu den
Menschen in unseren Dörfern. Die
kleinen und großen Königinnen und
Könige der Pfarrei Sankt Josef sind
im Einsatz für benachteiligte Kinder
in aller Welt. Mit dem Kreidezeichen
„20*C+M+B+24“ bringen die
Sternsinger den Segen „Christus
segne dieses Haus“ an die Türen
und sammeln Spenden für Gleich-
altrige in aller Welt. Unter dem Mot-

to „Gemeinsam für unsere Erde - in
Amazonien und weltweit“ stehen die
Bewahrung der Schöpfung und der
respektvolle Umgang mit Mensch
und Natur im Fokus der neuen
Sternsingeraktion. Das Dreikönigs-
singen ist die weltweit größte So-
lidaritätsaktion, bei der sich Kin-
der für Kinder engagieren.
Die Pfarrei Sankt Josef bittet Sie, die
Kinder und Begleitpersonen freund-
lich zu empfangen. Sollten Sie an

dem Tag, an dem die Sternsinger in
Ihrem Dorf unterwegs sind, nicht zu
Hause sein, so haben Sie die Mög-
lichkeit, im Pfarrbüro einen Segens-
aufkleber gegen Spende abzuholen.
Sammlungstermine im ÜberblickSammlungstermine im ÜberblickSammlungstermine im ÜberblickSammlungstermine im ÜberblickSammlungstermine im Überblick: 2.
und 3. Januar: Rath; 5. und 6. Ja-
nuar: Binsfeld; 6. Januar: Dorwei-
ler, Eschweiler über Feld, Frau-
wüllesheim, Hochkirchen, Irres-
heim, Nörvenich, Poll, Rommels-
heim und Wissersheim. FH

Wir treffen uns jeden MontagMontagMontagMontagMontag von
15 bis 16.30 Uhr oder DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
von 9 bis 10.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus, Jakob-Breidkopff-
Straße 6 in Nörvenich. Die Kinder

sammeln erste Erfahrungen im
gemeinsamen Spiel, lernen Mu-
sikinstrumente kennen,machen
Bewegungserfahrungen und be-
tätigen sich kreativ.

Kursstart: 8. und 11. Januar 20248. und 11. Januar 20248. und 11. Januar 20248. und 11. Januar 20248. und 11. Januar 2024
Infos und Anmeldung: Dunja Rau-
ße 02426/901849 oder
www.bildung-bewegt-dueren.de
Der nächste Schnullertreff (0 bisSchnullertreff (0 bisSchnullertreff (0 bisSchnullertreff (0 bisSchnullertreff (0 bis

12 Monate)12 Monate)12 Monate)12 Monate)12 Monate) findet am Dienstag,
9. und 30. Januar 2024 von 15 bis
16.30 Uhr im ev. Gemeindehaus
statt. Die Teilnahme am Schnul-
lertreff ist kostenlos.

Hilfe für Straßenkitten
Das Tierheim für den Kreis Düren
nimmt seit Monaten verstärkt
Straßenkitten auf. Weil die klei-
nen Katzen eine besonders inten-
sive Versorgung benötigten, sind
die Tierschützer auf der Suche
nach Paten und Spendern, die ihre
Arbeit unterstützen.
Tigger, Feivel, Alvin, Ace und Sim-
ba hatten großes Glück. Eine auf-

merksame Spaziergängerin fand
die Kätzchen im Sperrmüll, be-
richtet Jürgen Plinz. Zwischen dem
illegal an einem Feldweg entsorg-
ten Hausrat habe eine Transport-
box mit scheinbar ebenso nicht
mehr benötigten fünf Katzenkin-
dern gestanden. Damit bringt der
Vorsitzende des Tierschutzvereins
für den Kreis Düren das momen-

tan größte Problem der Tierschütz-
er auf den Punkt: „Viele Men-
schen entsorgen geradezu ihre
Katzen sowie deren Nachkom-
men, und das ohne jegliche Skru-
pel“. Für Jürgen Plinz ist es klar,
dass es sich bei den fünf Ge-
schwisterkätzchen, genau wie bei
unzähligen weiteren im vereins-
zugehörigen Tierheim aufgenom-

menen Kitten, um tierische Ver-
lierer der Corona-Pandemie han-
delt. Laut der Zentralverbände für
die Haustierwirtschaft, IVH und
ZZF, habe die Anzahl der privat
gehaltenen Katzen in Deutschland
zwischen 2019 und 2021 um zwei
Millionen Tiere zugenommen, be-
richtet Plinz. Jetzt würden die Tie-
re ihren Besitzern vielfach lästig
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Foto: Tierheim für den Kreis DürenFoto: Tierheim für den Kreis DürenFoto: Tierheim für den Kreis DürenFoto: Tierheim für den Kreis DürenFoto: Tierheim für den Kreis Düren

oder, durch die hohe Inflation,
auch zu teuer. Wenn aufgrund ver-
säumter Kastrationen dann auch
noch tierischer Nachwuchs in Sicht

oder schon auf der Welt sei, müss-
ten die Tiere weg. „Wir haben im
Heim in den ersten elf Monaten
dieses Jahres allein 177 Katzen-
kinder aufgenommen, so viele wie
noch nie!“ Dies bedeute eine
Mammutaufgabe für die Pflege-
kräfte, denn die Kätzchen seien
häufig nicht nur verwahrlost und
unterernährt, sondern in vielen
Fällen ernsthaft krank. Wie
schlecht es den Tieren gehe, hän-
ge davon ab, wie lange sie auf der
Straße gelebt hätten. Manche
Babykatzen ohne Muttertier sei-
en noch so jung, dass sie von den
Pflegekräften von Hand mit der

Flasche aufgezogen werden müss-
ten. Tigger und seine Geschwis-
ter seien von Flöhen und Fliegen-
eiern im Fell übersät gewesen.
Der kleine Alvin habe an Katzen-
seuche gelitten, was höchste Hy-
gienemaßnahmen und intensive
medizinische Versorgung für alle
Kitten erfordert habe. Am Ende
hätten alle Fünf zum Glück über-
lebt. Spezialfutter, Aufzuchtmilch,
Impfungen, die ärztliche und häu-
fig intensivmedizinische Versor-
gung der Katzenkinder kosten
Plinz zufolge sehr viel Geld. Da
sich die Situation der Straßenkit-
ten auch im kommenden Jahr wohl

nicht entspannen werde, hat der
Tierschutzverein das Projekt
„Straßenkitten“ ins Leben geru-
fen. Unter www.tierschutzverein-
dueren.de gibt es Infos zum Pro-
jekt sowie die Möglichkeit für die
Kitten, die im Tierheim versorgt
werden, zu spenden oder eine
Patenschaft zu übernehmen.
„Jede Katze hat ein gesundes
Leben in einem liebevollen Zu-
hause verdient, wir wollen und
müssen den Straßenkitten hel-
fen. Das können wir aber nur,
wenn Tierfreundinnen und Tier-
freunde uns dabei unterstützen“,
sagt Jürgen Plinz.

P I C K L E B A L L - Trendsport aus USA
Jetzt NEU beim TV 1910 e.V. Girbelsrath
Neues Jahr - Neue Ziele -Neues Jahr - Neue Ziele -Neues Jahr - Neue Ziele -Neues Jahr - Neue Ziele -Neues Jahr - Neue Ziele -
Neue SpieleNeue SpieleNeue SpieleNeue SpieleNeue Spiele
PickleballPickleballPickleballPickleballPickleball ist eine relativ neue
Sportart und ein toller Sport für
Menschen jeden Alters.
PickleballPickleballPickleballPickleballPickleball vereint Aspekte von
Tennis, Tischtennis und Badmin-
ton. Gespielt wird auf einem Platz
halb so groß wie ein Tennisplatz,
aber bei gleicher Netzhöhe oder
in einem Badmintonfeld jedoch
mit einem stehenden Netz. Der
Ball wird über das Netz aufge-
schlagen oder zurückgespielt. Die
Spieler dürfen den Ball nicht un-
terhalb der Kniehöhe treffen. Ein
Spieler darf den Ball nicht
zweimal hintereinander schlagen,
sondern muss warten bis der Geg-
ner einen Schlag ausführt, bevor

er erneut aufschlägt. PickleballPickleballPickleballPickleballPickleball
kann im Einzel- Doppel und ge-
mischtem Doppel gespielt werden.
Punkte werden erzielt, indem man
den Ball über das Netz auf den
gegnerischen Spielfeldboden
schlägt. Wird der Ball geschla-
gen, muss er abprallen bevor er
den Boden auf deiner Seite be-
rührt. Du erhältst zwei Punkte
für einen Schlag in den gegneri-
schen Rückraum oder einen
Punkt, wenn du ihn in den geg-
nerischen Vorraum triffst. Die
Spielregeln sind relativ einfach:
der erste Spieler, der 21 Punkte
erzielt, gewinnt das Spiel. Auf-
geschlagen wird abwechselnd bis
ein Spieler den Ball verfehlt (Vol-
ley) oder den Ball außerhalb des

eigenen Feldes schlägt und der
Gegner den Punkt erhält.
Lust es einmal auszuprobieren?
Pickleball - immer montags vonPickleball - immer montags vonPickleball - immer montags vonPickleball - immer montags vonPickleball - immer montags von
19.30 Uhr bis 22 Uhr in der Maar19.30 Uhr bis 22 Uhr in der Maar19.30 Uhr bis 22 Uhr in der Maar19.30 Uhr bis 22 Uhr in der Maar19.30 Uhr bis 22 Uhr in der Maar-----
halle Girbelsrath.halle Girbelsrath.halle Girbelsrath.halle Girbelsrath.halle Girbelsrath.
Wir bieten PickleballPickleballPickleballPickleballPickleball zeitgleich
mit TTTTTischtennisischtennisischtennisischtennisischtennis an. Pickleball

Schläger sind vorhanden. Beide
Sportarten können an einem
Abend ausgeübt werden.
Komm und mach mit!Komm und mach mit!Komm und mach mit!Komm und mach mit!Komm und mach mit!
Infos unter: 0151 22204246Infos unter: 0151 22204246Infos unter: 0151 22204246Infos unter: 0151 22204246Infos unter: 0151 22204246
oder wwwoder wwwoder wwwoder wwwoder www.tv-girbelsr.tv-girbelsr.tv-girbelsr.tv-girbelsr.tv-girbelsrath.comath.comath.comath.comath.com:
Hier findest du auch das komplet-
te Sportangebot.
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Klimaschutzpreis der Westenergie AG

Foto: Gemeinde HürtgenwaldFoto: Gemeinde HürtgenwaldFoto: Gemeinde HürtgenwaldFoto: Gemeinde HürtgenwaldFoto: Gemeinde Hürtgenwald

Die Gemeinde Hürtgenwald und
die Westenergie AG würdigen
Initiativen mit Preisgeldern und
Urkunden.
Die Gemeinde Hürtgenwald hat
zwei Preisträger ausgewählt.
Die Urkunden und das Preis-
geld von insgesamt 1.000 Euro
wurden von Bürgermeister Ste-
phan Cranen und Herrn Achim

Diewald, Kommunalbetreuer
der Westenergie, überreicht.
Über Über Über Über Über Auszeichnungen freutenAuszeichnungen freutenAuszeichnungen freutenAuszeichnungen freutenAuszeichnungen freuten
sich die folgenden Gewinnersich die folgenden Gewinnersich die folgenden Gewinnersich die folgenden Gewinnersich die folgenden Gewinner-----
gruppen:gruppen:gruppen:gruppen:gruppen:
1. Löschgruppe Straß für das
Projekt „Vogelwanderweg rund
um Hürtgenwald“ (600 Euro).
Der knapp 5 Kilometer lange
Wanderweg soll Kindern und

jungen Familien sowie allen
anderen Interessierten die hei-
mische Vogelwelt näherbringen
und erforderliches Wissen zum
Artenschutz vermitteln. Auf
Hinweistafeln entlang des We-
ges kann Wissenswertes über
die Vögel gelernt werden. Be-
ginn und Ende sind der Spiel-
platz auf dem Dorfplatz in

Straß. Dieser Start- und Ziel-
punkt ist gerade für Familien
mit Kindern eine gute Motiva-
tion.
2. Heimat- und Verkehrsverein
Hürtgen für das Projekt „Her-
stellung eines Biotops“ (400
Euro). Das Gewässer der Stein-
bachanlage wurde wieder zu ei-
nem mit Wasser gefüllten gro-
ßen Biotop. Ein lichtdurchflu-
teter Zaun machte es möglich
einen geschützten Raum für Tie-
re und Pflanzen einzurichten.
Verschiedene Pflanzen und In-
sekten haben sich im Uferbe-
reich angesiedelt. Die Stein-
bachanlage ist offen zugänglich
und steht allen Interessierten
offen um dort eine entspannte
Zeit zu erleben.

Bürgermeister Stephan Cranen
und Achim Diewald bedanken
sich bei den Preisträgern für ihr
Engagement. Es ist schön zu se-
hen, dass die Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde Hürtgen-
wald ihr Engagement für die
Umwelt so kreativ und begeis-
tert ausleben.

Der Klimaschutzpreis macht re-
gelmäßig zahlreiche gute Ideen
aus dem lokalen Umfeld für die
Öffentlichkeit sichtbar und regt
damit auch zum Nachahmen an
und macht Mut, selbst aktiv zu
werden.
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Wirtschaftswege unter der Lupe:
Ihre Anregungen sind gefragt!
Die Gemeinde Kreuzau erarbeitet derzeit ein Konzept für Ihre Wirtschaftswege.

Zunehmender Vandalismus

Bild: Gemeinde KreuzauBild: Gemeinde KreuzauBild: Gemeinde KreuzauBild: Gemeinde KreuzauBild: Gemeinde Kreuzau

Rund 300 Kilometer dieser Wege
- im Volksmund „Feldweg“ ge-
nannt - gibt es auf dem Kreuzauer
Gemeindegebiet. Doch nicht alle

haben die gleiche Bedeutung. Ei-
nige sind wichtige Verbindungs-
wege, dienen touristischen Zwe-
cken oder sind

alternativlose Wegeverbindungen
für die Landwirtschaft. Andere er-
schließen nur eine Ackerparzelle,
sind überflüssig oder in der Reali-
tät gar nicht mehr auffindbar, ob-
wohl sie im Kataster verzeichnet
sind. Eine Fachfirma hat in den
vergangenen Monaten die Feld-
wege vor Ort erfasst, diese Daten
in eine Karte eingearbeitet und
die Wege entsprechend ihrer mut-
maßlichen Nutzung kategorisiert.
Ab dem 1. Januar 2024 können
alle Interessierten diesen Kon-
zeptentwurf auf der Internetseite
wwwwwwwwwwwwwww.wirtschaftswegek.wirtschaftswegek.wirtschaftswegek.wirtschaftswegek.wirtschaftswegekonzept.deonzept.deonzept.deonzept.deonzept.de
einsehen, sich nach einmaliger
Registrierung bis zum 31. Januar
2024 aktiv an der Gestaltung des
Konzeptes beteiligen und Anmer-

kungen zu den bisherigen, noch
nicht endgültigen Einstufungen
machen.
Die Verwaltung ist auf Ihre Mei-
nung angewiesen und hofft, dass
Sie von der Möglichkeit der akti-
ven Mitgestaltung des Konzeptes
regen Gebrauch machen. Die Er-
gebnisse werden zusammen mit
den Beratungen des eigens ein-
gerichteten Arbeitskreises der
Gemeinde dem Gemeinderat vor-
gelegt.
Das Wirtschaftswegekonzept soll
die Grundlage für ein zukunftsfä-
higes, bedarfsgerechtes und fi-
nanzierbares Wegenetz bilden und
gleichzeitig die Möglichkeit der
Inanspruchnahme möglicher För-
dermittel eröffnen.

In unserem heimischen Wald,
die Mausauel, musste leider in
den vergangenen Wochen zu-
nehmender Vandalismus fest-
gestellt werden. Besonders be-
troffen war dabei der Waldlehr-
pfad und die Beleuchtung an
der Waldkapelle, die beide von
der Arbeitsgemeinschaft Ober-
maubach e. V. regelmäßig ge-
pflegt und instandgehalten wer-
den. Jedoch so schnell z.B. die
zerstörten Pfähle, an denen die
Informationstafeln befestigt
sind und die kleinen Dächer, die
diese Tafeln vor der Witterung
schützen, repariert oder erneu-
ert werden, so schnell sind sie
wieder zerstört.

Im Frühjahr ist geplant, den
Waldlehrpfad durch eine Erleb-
nisstation (Baum-Erkundung) zu
bereichern. Kinder sollen un-
terschiedliche Baumarten an-
hand von Musterstämmen und
Informationstafeln kennenler-
nen. Das ist sicher auch für Er-
wachsene eine interessante
Sache. Nun überlegt die Ar-
beitsgemeinschaft ernsthaft, ob

sich das Engagement und die
mit der Errichtung einer solchen
Station verbundenen Kosten
überhaupt lohnen. Denn leider
ist die Wahrscheinlichkeit hoch,
dass dieses Projekt kurze Zeit
später wieder zunichte gema-
chen wird.
Dieser blindwütige Vandalismus
greift derzeit auch anderorts an
vielen für die Allgemeinheit zu-
gänglichen oder auch privaten
Objekten immer mehr um sich.
Was mit viel Engagement, Lie-
be und Einsatz von finanziellen
Mitteln errichtet oder gestal-
tet wurde, wird sinnlos zerstört
- Hauptsache kaputt!

Wir sind alle aufgerufen, dem
entgegen zu wirken. Wenn Sie
Vandalismus beobachten, soll-
ten Sie, falls Sie nicht eingrei-
fen können oder möchten, um-
gehend die Polizei informieren.
Denn wenn dem auf Dauer nicht
Einhalt geboten werden kann,
geht ein großes Stück unserer
Lebensqualität verloren. Seien
Sie wachsam!
(cz)
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Adventliches Konzert zugunsten der Heimbachhilfe

Kantor Peter Mellentin an der Orgel.Kantor Peter Mellentin an der Orgel.Kantor Peter Mellentin an der Orgel.Kantor Peter Mellentin an der Orgel.Kantor Peter Mellentin an der Orgel.
Foto: Walter SchöllerFoto: Walter SchöllerFoto: Walter SchöllerFoto: Walter SchöllerFoto: Walter Schöller

Es regnete und stürmte, eine
Schlechtwetterfront war angekün-
digt, und doch kamen rund 70 Zu-
hörer in die Salvatorkirche, um ei-
nem „Adventlichen Konzert“ mit

Kantor Peter Mellentin an der Or-
gel zu lauschen. Der stellvertreten-
de Vorsitzende der „Jungen Alten“,
Walter Schöller, begrüßte die Zu-
hörer und bedankte sich herzlich

dafür, dass Peter Mellentin seine
Gage der Weihnachtsaktion der
„Heimbachhilfe“ zur Verfügung stel-
len wird. In einer kurzen Ansprache
erinnerte er daran, dass sich Peter
Mellentin nicht nur als Organist,
sondern auch als Leiter des Kir-
chenchors in Heimbach einen Na-
men gemacht hat - zum Beispiel
mit unvergesslichen Aufführungen
des „Messias“ von Georg Friedrich
Händel oder des Weihnachtsorato-
riums von Johann Sebastian Bach.
Auch beim „Adventlichen Konzert“
zeigte Peter Mellentin die ganze
Bandbreite seines Könnens. Er er-
öffnete den Abend mit dem 1. Und
2. Satz „Agitato“ und „Cantilene“
aus der Senate Nr. 11 von Joseph
Gabriel Rheinberger. Das Publikum
vor dem erleuchteten Gnadenaltar
lauschte den Klängen in heimeliger
Atmosphäre, die von den Kerzen
am Adventskranz und an der Bruch-
steinmauer geschaffen wurde.
Johann Sebastian Bachs „Nun

komm der Heiden Heiland“ war
ebenso zu hören wie Hans And
Stamms „Pavane“ und „Ellylon“.
Der Choral „Wachet auf, ruft uns
die Stimme“ stand gleich zweimal
auf dem Programm, einmal in einer
Bearbeitung von Johann Sebastian
Bach und zum Höhepunkt am
Schluss mit einer Phantasie für Or-
gel von Max Reger.
Zwischen den einzelnen Werken
rezitierte die Vorsitzende des Kir-
chenchors und Beiratsmitglied
der „Jungen Alten“, Brigitte Gfel-
ler, Bibelstellen. Texte aus dem
Buch der Propheten Jesaja und
Zefanja waren ebenso zu hören
wie die Zeilen des Kirchenlieds
„Wachet auf, ruft uns die Stim-
me“ von Philipp Nikolai.
Das Publikum spendete viel
Beifall und bedankte sich für
das Adventliche Konzert mit ei-
ner großzügigen Gabe für die
„Weihnachtsaktion“ der Heim-
bachhilfe.

Stimmungsvolles Konzert des „Consortium Piae“
zugunsten von Mädchen in Kenia

Das „Consortium Piae“ nach dem Konzert in der Kapelle Leversbach.Das „Consortium Piae“ nach dem Konzert in der Kapelle Leversbach.Das „Consortium Piae“ nach dem Konzert in der Kapelle Leversbach.Das „Consortium Piae“ nach dem Konzert in der Kapelle Leversbach.Das „Consortium Piae“ nach dem Konzert in der Kapelle Leversbach.
Foto: Henry WirthmannFoto: Henry WirthmannFoto: Henry WirthmannFoto: Henry WirthmannFoto: Henry Wirthmann

Kerzen brannten, das Gelb auf ei-
nem Gemälde von Caroline Lau-
scher strahlte und die Mitglieder
des Consortium Piae stimmten ein
Weihnachtslied aus Mähren an:
„Seht, die gute Zeit ist nah“. Die-
se Verheißung hatte das Ensemble

als Titel für sein Adventskonzert in
der Kapelle Leversbach gewählt.
Die Programmfolge unterstrich die
Sehnsucht der Musikerinnen nach
Frieden und Gottes Liebe: „Wie
schön leuchtet der Morgenstern“
war - in einer Bearbeitung von

Johann Sebastian Bach - ebenso
zu hören wie Johann Gottfried
Walthers „Wachet auf, ruft uns
die Stimme“ oder das Volkslied
aus dem Eichswald „Maria durch
ein Dornwald ging“. Zu diversen
Blockflöten erklangen Gitarren
und Harfe, und das „Weihnachts-
konzert“ von Francesco Manfre-
dini vereinigte alle Flöten-Stim-
men in Vorfreude auf das Fest.
Zum Schluss stimmte das Publi-
kum ein: „Macht hoch die Tür, die

Tor macht weit“ und „Tochter
Zion“ schallte es durch den Kir-
chenraum. Melodien, die die Be-
sucher sicher auf den Heimweg
führten.
Viele kamen der Bitte von Edith
Wirthmann nach und spendeten
als Dank für das stimmungsvolle
Konzert für „Partners of Change“.
Die Vereinigung unterstützt Fa-
milien und junge Mädchen in Ke-
nia, die sich gegen die Beschnei-
dung wenden.
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Fit und aktiv mit einem starken Beckenboden

Foto: pikselstock/shutterstock.com/Ontex/akz-oFoto: pikselstock/shutterstock.com/Ontex/akz-oFoto: pikselstock/shutterstock.com/Ontex/akz-oFoto: pikselstock/shutterstock.com/Ontex/akz-oFoto: pikselstock/shutterstock.com/Ontex/akz-o

Es ist nie zu spät, um den Kör-
per in Schwung zu bringen. Auch
Menschen mit Inkontinenz kön-
nen ein aktives Leben in Ge-
sellschaft führen - wenn sie ih-
ren Beckenboden fit machen.
Millionen Menschen in
Deutschland leiden darunter,
doch noch immer ist Inkonti-
nenz ein Tabu-Thema. Niemand
spricht gerne darüber, unfrei-
willig Urin zu verlieren. Vielen
fehlt zudem das nötige Wissen,
um sich mit dem Thema ausein-
anderzusetzen. So weiß zum
Beispiel ein Drittel der Bundes-
bürger nicht wirklich, was der
Beckenboden ist, wie eine re-
präsentative Umfrage von On-
tex Healthcare Deutschland er-
gab. „Und jeder fünfte Befrag-
te glaubt sogar, dass Männer
überhaupt gar keinen Becken-
boden haben“, sagt Detlef Rö-
seler, Geschäftsführer des auf
Inkontinenzprodukte speziali-
sierten Unternehmens. Dabei
können Männer und Frauen ihre
Blasenschwäche mit regelmä-
ßigem Training in den Griff be-
kommen. Denn der Beckenbo-
den ist nichts anderes als ein
Muskelgeflecht. Es bildet den
Boden für Becken und Bauchor-
gane. Schwangerschaft, Bla-
sensenkung, Prostataoperatio-

nen oder Übergewicht können
das Muskelgeflecht schwächen
und zu Inkontinenz führen. Mit
spezieller Gymnastik gewinnen
Betroffene wieder mehr Kon-
trolle über ihre Blase. Wer zum
Beispiel regelmäßig mit der Ke-
gelübung trainiert, lernt die
Schließmuskeln anzuspannen,
zu halten und anschließend
wieder zu entspannen.
So wird die Übung richtig aus-
geführt:
• Setzen Sie sich bequem hin.
• Atmen Sie aus und spannen

Sie dabei Ihre Schließmus-
keln an. Halten Sie die Span-
nung für 3 Sekunden.

• Atmen Sie ein und entspan-
nen Sie die Muskeln für 3
Sekunden.

• Wiederholen Sie dies zehn-
mal. Führen Sie diese Übung
zweimal täglich durch.

Mit zunehmender Stärkung des
Beckenbodens können Span-
nung und Anspannung zwei Se-
kunden länger gehalten und die
Übung häufiger in den Tages-
ablauf eingebaut werden. Auch
Kniebeugen oder Yoga-Übungen
stärken den Beckenboden.
Wer wegen des Trainings unsi-
cher ist, sollte vorher den Arzt
um Rat fragen. Je nach Schwe-
regrad der Inkontinenz gibt der

Mediziner ein Rezept für die
notwendigen Pflegeprodukte.
„Mit regelmäßigem Beckenbo-
dentraining, eventuell kombi-
niert mit einem dezenten Hygi-
eneprodukt, steht einem akti-
ven Leben außerhalb der eige-
nen vier Wände nichts im Weg“,
so Ontex-Geschäftsführer Rö-
seler.
Mehr Infos zum Thema
Inkontinenz finden Sie auf
www.inkontinenz.de
(akz-o)

Foto: goodluz/shutterstock.com/Foto: goodluz/shutterstock.com/Foto: goodluz/shutterstock.com/Foto: goodluz/shutterstock.com/Foto: goodluz/shutterstock.com/
Ontex/akz-oOntex/akz-oOntex/akz-oOntex/akz-oOntex/akz-o
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Wer kümmert sich um mein digitales Erbe?
Eine Muster-Vollmacht der Verbraucherzentrale NRW hilft, die richtigen Weichen zu stellen
Unser Leben findet zunehmend im
digitalen Raum statt: Wir kommu-
nizieren über Mails und Messen-
ger, laden wichtige Dokumente in
Cloud-Diensten hoch und schlie-
ßen Verträge im Internet ab. Auch
nach dem Tod existiert die digitale
Identität eines Menschen weiter.
„Die Erben übernehmen grundsätz-
lich alle Rechte und Pflichten, die
sich aus dem digitalen Nachlass
ergeben“, erklärt Dr. Konstantin
von Normann, Leiter der Troisdor-
fer Beratungsstelle der Verbrau-
cherzentrale NRW. „Wurde der di-
gitale Nachlass nicht geregelt, be-
ginnt für die Angehörigen oft eine
komplizierte Suche nach Zugangs-
daten, um zum Beispiel kosten-
pflichtige Dienste zu kündigen.“
Die Tipps der Verbraucherzentrale
NRW zeigen, wie der digitale Nach-
lass geregelt wird.
••••• Überblick über Online-Aktivi-Überblick über Online-Aktivi-Überblick über Online-Aktivi-Überblick über Online-Aktivi-Überblick über Online-Aktivi-

täten verschaffentäten verschaffentäten verschaffentäten verschaffentäten verschaffen
Bereits zu Lebzeiten sollte eine
Übersicht über alle bestehen-
den Online-Accounts mit Be-

nutzernamen und Kennworten
gepflegt werden. Dazu gehö-
ren E-Mail-Konten, Bezahl-
dienste, Streamingdienste,
soziale Netzwerke und vieles
mehr. Die Liste sollte auch ein-
deutige Hinweise enthalten,
was mit Daten, Konten und
Endgeräten (PC, Smartphone)
passieren soll, wenn diese
beispielsweise durch Krank-
heit oder Tod nicht mehr selbst
verwaltet werden können.
Eine Musterliste der Verbrau-
cherzentrale NRW bietet
hierfür eine erste Orientierung.
Die Liste kann ausgedruckt
oder auf einem USB-Stick ge-
speichert werden und sollte
nur an einem sicheren Ort, wie
einem Tresor oder Bankschließ-
fach, verwahrt werden. Als di-
gitale Lösung für die Sicherung
von Zugangsdaten eignen sich
auch Passwort-Manager. Das
Masterpasswort für den Ma-
nager muss jedoch ebenfalls
für die Erben auf einem siche-

ren Weg zugänglich gemacht
werden.

••••• Vollmacht erstellenVollmacht erstellenVollmacht erstellenVollmacht erstellenVollmacht erstellen
Für die Verwaltung des digita-
len Erbes sollte eine Vertrau-
ensperson bestimmt werden.
Dies wird in einer Vollmacht
festgehalten, die persönlich
unterschrieben und mit Datum
versehen sein muss. Unabding-
bar ist außerdem der Hinweis,
dass sie „über den Tod hinaus“
gilt. Damit alles Wesentliche
bedacht wird, hat die Verbrau-
cherzentrale NRW eine Mus-
ter-Vollmacht erstellt. Die Voll-
macht muss an die Vertrauens-
person übergeben werden.
Auch Angehörige sollten über
die Regelung des digitalen
Nachlasses informiert werden.

••••• KKKKKommerzielle Nachlassverommerzielle Nachlassverommerzielle Nachlassverommerzielle Nachlassverommerzielle Nachlassver-----
walterwalterwalterwalterwalter
Es gibt auch Firmen, die eine
kommerzielle Verwaltung des
digitalen Nachlasses anbie-
ten. Die Sicherheit und Ver-
trauenswürdigkeit solcher An-
bieter lässt sich allerdings nur
schwer beurteilen. Auch der
Leistungsumfang und die Kos-
ten sollten genau geprüft wer-
den. Ein Augenmerk sollte
zudem auf der Frage liegen,
was mit dem Nachlass ge-
schieht, wenn der Dienst vom
Markt verschwindet
(beispielsweise durch Insol-
venz), bevor der Erbfall einge-
treten ist. Passwörter sollten
einem Unternehmen in keinem
Fall anvertraut werden. Auch
Computer, Smartphones oder
Tablets sollten nicht an kom-

merzielle Anbieter übergeben
werden, die die Geräte nach
dem digitalen Nachlass durch-
suchen könnten. Hierbei ge-
langen womöglich zu viele per-
sönliche Daten an Unbefugte.

••••• Anspruch auf ZugangAnspruch auf ZugangAnspruch auf ZugangAnspruch auf ZugangAnspruch auf Zugang
Sollten den erbenden Angehöri-
gen die Zugangsinformationen
für einen Online-Dienst doch
einmal fehlen, haben sie prinzi-
piell einen Anspruch darauf, vom
Anbieter den Zugang zum Kon-
to der verstorbenen Person zu
erhalten. Das wurde durch den
Bundesgerichtshof ausdrücklich
für Facebook entschieden. Der
Zugang setzt jedoch eine ent-
sprechende Identifikation als
Erben gegenüber dem Anbieter
voraus und kann erheblichen Auf-
wand bedeuten. Besser ist es
daher vorzusorgen.

Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:
MusterMusterMusterMusterMuster-V-V-V-V-Vollmacht für digitale Kollmacht für digitale Kollmacht für digitale Kollmacht für digitale Kollmacht für digitale Kon-on-on-on-on-
ten:ten:ten:ten:ten: www.verbraucherzentrale.nrw/
sites/default/files/2020-08/
Muster_Vollmacht%20digitale
%20Konten_final.pdf

MusterMusterMusterMusterMuster-Liste über digitale K-Liste über digitale K-Liste über digitale K-Liste über digitale K-Liste über digitale Konten:onten:onten:onten:onten:
www.verbraucherzentrale.nrw/
sites/default/files/2020-08/
Muster_Liste%20digitaler%
20Nachlass_final.pdf

Checkliste über Online-AnbieterCheckliste über Online-AnbieterCheckliste über Online-AnbieterCheckliste über Online-AnbieterCheckliste über Online-Anbieter
zum digitalen Nachlass:zum digitalen Nachlass:zum digitalen Nachlass:zum digitalen Nachlass:zum digitalen Nachlass:
www.verbraucherzentrale.de/sites/
default/files/2019-12/WVS%20-
%202019_DSGVO_Checkliste%20D
igitaler%20Nachlass%20191218.pdf
(Verbraucherzentrale NRW/
Beratungsstelle Troisdorf)
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Erste Hilfe im Todesfall

Nehmen Sie sich Zeit. Sie können
in Ruhe Abschied nehmen, bis der
Verstorbene von einem Bestatter
abgeholt wird, so Elke Herrnber-
ger vom Bundesverband Deut-
scher Bestatter. Beim Sterbeort
zu Hause rufen Sie den behan-
delnden Arzt (Hausarzt) an. Beim
Sterbeort im Krankenhaus oder
in einer Pflegeeinrichtung über-
nimmt üblicherweise die Einrich-
tung das Organisatorische. In al-
ler Regel kümmern sich die
nächsten Angehörigen gemein-
sam mit dem Bestatter um den
weiteren Ablauf. Auf der Seite
des BDB unter
www.bestatter.de. finden Sie se-
röse Bestatter bis hin zu
besonders qualifizierten Marken-
zeichenbetrieben in Ihrer Nähe.

Fotos: Bundesverband Deutscher Bestatter/EH/spp-oFotos: Bundesverband Deutscher Bestatter/EH/spp-oFotos: Bundesverband Deutscher Bestatter/EH/spp-oFotos: Bundesverband Deutscher Bestatter/EH/spp-oFotos: Bundesverband Deutscher Bestatter/EH/spp-o

Existiert eine Bestattungs-Vorsor-
ge oder -Verfügung, dann hat der
Mensch zu Lebzeiten festgelegt,
wie er sich seine Bestattung vor-
stellt. In den anderen Fällen müs-
sen die Angehörigen entscheiden,
ob und wo eine Erd- oder Feuer-
bestattung erfolgen soll, und sich
auch um die Kosten kümmern. Zur
Planung gehören die Ausgestal-
tung der Trauerfeier, die Festle-
gung von Musikwünschen, Anga-
ben zur Trauerpostadresse, die
Wahl des Blumenschmucks, wer
zum Trauerkaffee kommen soll.
Viele Bestattungsunternehmen
bieten auch die Möglichkeit für
die Trauernden, Sarg oder Urne
selbst zu verzieren.
Informieren Sie sich über die Be-
stattungskosten. Entweder durch

einen transparent gestalteten
Kostenvoranschlag des Bestat-
tungsinstituts mit allen Wünschen
zur Bestattung oder Sie probie-
ren zunächst online z.B. den Be-
stattungsplaner des BDB aus und
fragen dort nach einem konkre-
ten Angebot bei einem Bestat-
tungsunternehmen. Wichtig ist,
dass in einem Kostenvoranschlag
sämtliche Kosten erfasst werden!
Bestattungskosten sind nicht
gleich Bestatterkosten, sondern
sie umfassen viele weitere Leis-
tungen von der Überführung bis
zur Friedhofsgebühr. (spp-o)
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Katalysator bei Autodieben hoch im Kurs

Polizei, Versicherer und Automobilclubs registrieren eine steigende Zahl von Katalysator-Diebstählen.Polizei, Versicherer und Automobilclubs registrieren eine steigende Zahl von Katalysator-Diebstählen.Polizei, Versicherer und Automobilclubs registrieren eine steigende Zahl von Katalysator-Diebstählen.Polizei, Versicherer und Automobilclubs registrieren eine steigende Zahl von Katalysator-Diebstählen.Polizei, Versicherer und Automobilclubs registrieren eine steigende Zahl von Katalysator-Diebstählen.
Foto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-o

Es gibt ganz offensichtlich einen
neuen Trend bei Autodieben: den
Katalysator-Klau. Polizei, Versi-
cherer und Automobilclubs re-
gistrieren eine steigende Zahl
von Katalysator-Diebstählen.
Experten sehen diese Entwick-
lung insbesondere dem in den Ab-
gasreinigern verbauten Edelme-
tall geschuldet. Damit stellt sich
für immer mehr Autobesitzer im
Fall des Falles die Frage: Wer zahlt
für meinen abhandengekomme-
nen Katalysator?
Die ADAC Straßenwacht hat
eine kontinuierliche Steigerung

der Diebstähle festgestellt.
Besonders beliebt: ältere Opel
Astra und VW Polo. Aber auch
andere Fahrzeuge früherer Bau-
jahre finden in dieser Hinsicht
das Interesse der Langfinger -
ebenso wie Neuwagen.
An dieser Stelle fragen sich be-
stimmt zahlreiche Autobesitzer,
wie sich gerade ein Bauteil wie
der Katalysator, der unter dem
Wagenboden angebracht ist, denn
so leicht abbauen lässt, dass ein
solcher Diebstahl für Kriminelle
außerhalb von Garagen oder
Werkstätten überhaupt möglich

ist? Tatsache scheint jedoch zu
sein, dass geübte Katalysatordie-
be nicht einmal eine Minute Zeit
benötigen, um den Abgasreiniger
abzumontieren und offenbar we-
nig Gefahr besteht, dabei erwischt
zu werden.
Für den Autobesitzer kann der Er-
satz eines Katalysators ins Geld
gehen. Inklusive Montagekosten
rufen Werkstätten dafür in der
Regel mindestens 500 bis zu über
2.000 Euro auf. Wer über eine Kas-
koversicherung verfügt, kann die
Kosten, die durch Katalysatordie-
be entstehen, bei seiner Versi-
cherung geltend machen. Bleibt
dann als Eigenbelastung
gegebenenfalls nur die Selbstbe-
teiligung. Allerdings besteht bei
älteren Fahrzeugen das Risiko,
dass der Aufwand für den Ersatz
des Kats den Wert des betroffe-
nen Autos übersteigt. Dann kann
sich der Besitzer mit einem Total-
schaden konfrontiert sehen.
(mid/ak-o)
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Was haben Parkassistent und
Notbremsassistent gemeinsam?
Immer mehr Fahrzeuge sind mit sogenannten Fahrerassistenzsystemen ausgestattet
Parkassistent und Notbremsassis-
tent sind zwei grundverschiedene
Fahrerassistenzsysteme (FAS). Der
eine unterstützt beim Einparken,
der andere warnt vor Kollisionen
und hilft in Gefahrensituationen,
bestmöglich zu bremsen. Doch ei-
nes haben sie gemeinsam: Sie
zählen mit dem Spurhalteassis-
tenten zu den beliebtesten FAS
der deutschen Autofahrer. Das er-
gab eine repräsentative Umfrage
unter Neuwagenkäufern der Kam-
pagne „bester beifahrer“ des
Deutschen Verkehrssicherheitsra-
tes (DVR) und seiner Partner.
Mehr Infos gibt es unter
www.bester-beifahrer.de.
Die drei beliebtesten Fahreras-Die drei beliebtesten Fahreras-Die drei beliebtesten Fahreras-Die drei beliebtesten Fahreras-Die drei beliebtesten Fahreras-
sistenzsystemesistenzsystemesistenzsystemesistenzsystemesistenzsysteme
Platz 1: ParkassistentPlatz 1: ParkassistentPlatz 1: ParkassistentPlatz 1: ParkassistentPlatz 1: Parkassistent
63 Prozent aller Befragten geben
an, einen Parkassistenten in ih-
rem Neuwagen zu haben. In der
komfortabelsten Form hilft der

Parkassistent beim Finden der
passenden Parklücke. Er schlägt,
nachdem der Fahrer die vom Fahr-
zeug vorgeschlagene Parklücke
bestätigt hat, selbstständig im
richtigen Moment das Lenkrad ein
und übernimmt das Einparken
nahezu vollständig. Der Fahrer
muss nur noch Gaspedal und
Bremse betätigen.
Platz 2: NotbremsassistentPlatz 2: NotbremsassistentPlatz 2: NotbremsassistentPlatz 2: NotbremsassistentPlatz 2: Notbremsassistent
53 Prozent der Befragten sagten
in der Umfrage, dass ihr Auto über
einen Notbremsassistenten ver-
fügt. Er warnt den Fahrer vor Kol-
lisionen und hilft in kritischen Si-
tuationen, bestmöglich zu brem-
sen. Er ist jederzeit aktiv und kann
heikle Situationen erkennen. Er
warnt den Fahrer frühzeitig, ver-
schafft ihm wertvolle Zeit zum
Reagieren und unterstützt in Ge-
fahrensituationen beim richtigen
Bremsen. Im Notfall bremst er ei-
genständig.

Platz 3: SpurhalteassistentPlatz 3: SpurhalteassistentPlatz 3: SpurhalteassistentPlatz 3: SpurhalteassistentPlatz 3: Spurhalteassistent
48 Prozent der Befragten geben
an, dass ihr Neuwagen mit einem
Spurhalteassistenten ausgestat-
tet ist. Er hilft, in der Fahrspur zu
bleiben und reduziert Unfallrisi-
ken, die durch unvorsichtiges oder
unbeabsichtigtes Verlassen der
Fahrspur entstehen.
Noch Luft nach obenNoch Luft nach obenNoch Luft nach obenNoch Luft nach obenNoch Luft nach oben
Mehr als die Hälfte aller Befrag-
ten haben mindestens ein sicher-
heitsrelevantes FAS an Bord ihres
Neuwagens. Holger Küster, Ge-
schäftsführer Automobil-Club Ver-
kehr (ACV) sieht darin einen wich-
tigen Schritt zur Unfallvermeidung:
„Heute gibt es Notbremsassisten-
ten in mehr als der Hälfte aller
Neufahrzeuge. Mit Blick auf die

Sicherheit sehen wir aber noch
Luft nach oben. Ich empfehle auch
Gebrauchtwagenkäufern, auf die
Ausstattung mit einem Notbrems-
assistenten zu achten.“ Zudem
sind Kleinwagen vergleichsweise
selten mit FAS ausgestattet, Kom-
pakt- und Mittelklasse-Wagen
liegen in etwa im Durchschnitt,
während Oberklasse-Fahrzeuge
und SUVs überdurchschnittlich
darüber verfügen. DVR-Geschäfts-
führerin Ute Hammer appelliert
an Hersteller und Käufer: „Ich
wünsche mir, dass auch in kleine-
ren und günstigeren Autos ver-
mehrt Fahrerassistenzsysteme
eingebaut und dass sie gekauft
werden.“
(djd)
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Neue Frische für das Bett

Erst energetisch sanieren,
dann die richtige Wärmepumpe auswählen

Eine energetisch optimierte Gebäudehülle mit Wärmedämmglas redu-Eine energetisch optimierte Gebäudehülle mit Wärmedämmglas redu-Eine energetisch optimierte Gebäudehülle mit Wärmedämmglas redu-Eine energetisch optimierte Gebäudehülle mit Wärmedämmglas redu-Eine energetisch optimierte Gebäudehülle mit Wärmedämmglas redu-
ziert den Heizbedarf und auch die sommerliche Kühllast jedes Gebäudes.ziert den Heizbedarf und auch die sommerliche Kühllast jedes Gebäudes.ziert den Heizbedarf und auch die sommerliche Kühllast jedes Gebäudes.ziert den Heizbedarf und auch die sommerliche Kühllast jedes Gebäudes.ziert den Heizbedarf und auch die sommerliche Kühllast jedes Gebäudes.
Foto: BF/OKNOPLAST Deutschland GmbH/akz-oFoto: BF/OKNOPLAST Deutschland GmbH/akz-oFoto: BF/OKNOPLAST Deutschland GmbH/akz-oFoto: BF/OKNOPLAST Deutschland GmbH/akz-oFoto: BF/OKNOPLAST Deutschland GmbH/akz-o

Wer plant, sein Gebäude mit ei-
ner Wärmepumpe und Fotovolta-
ik nachhaltig mit Wärme, Kühlung
und Strom zu versorgen, denkt
umweltbewusst und wirtschaftlich.
Vor der Wahl der passenden Wär-
mepumpe sollte jedoch die Däm-

mung der Gebäudehülle überprüft
und optimiert werden,
insbesondere durch den Aus-
tausch technisch veralteter Iso-
lierverglasungen gegen moder-
nes Wärmedämmglas. Dieser ist
eine wirtschaftliche Alternative

zum Tausch der kompletten Fens-
ter, falls die Rahmen und Profile
noch gut erhalten sind. „So wird
der Energie- und Heizwärmebe-
darf insgesamt verringert und an-
schließend kann eine Wärmepum-
pe gewählt werden, die exakt auf
den winterlichen Wärme- und
sommerlichen Kühlbedarf des
Gebäudes abgestimmt ist“, erläu-
tert Jochen Grönegräs, Hauptge-
schäftsführer des Bundesverban-
des Flachglas e.V. (BF).
Erst dämmen, dann die richtige
Wärmepumpe wählen - diesen
Ratschlag gibt der Bundesverband
Flachglas Sanierern für mehr
Nachhaltigkeit und Effizienz.
Denn eine energetisch optimierte
Gebäudehülle reduziert den Heiz-
bedarf und auch die sommerliche
Kühllast jedes Gebäudes. Der En-
ergiebedarf wird insgesamt ver-
ringert und die Wärmepumpe kann
anschließend kleiner und kosten-
günstiger ausfallen. „Am sinn-

vollsten ist es, sich zu Beginn der
Planung von einem Energiebera-
ter bei der Bewertung des aktuel-
len Gebäudezustandes helfen zu
lassen. Dieser kann auch Empfeh-
lungen für die optimale Sanie-
rungsstrategie geben, um zuerst
den Energiebedarf zu minimieren
und anschließend die Effizienz für
Heizung und Kühlung zu maximie-
ren“, rät Grönegräs. Energiebe-
ratungen und anschließende en-
ergetische Sanierungsmaßnah-
men werden in Deutschland durch
verschiedene Förderprogramme
unterstützt, zum Beispiel durch
die Kreditanstalt für Wiederauf-
bau (KfW), das Bundesamt für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA)
oder Förderungen der Bundeslän-
der und Kommunen.
Weitere Informationen unter
www.glas-ist-gut.de/energiespa-
renmitglas und zu den Förderpro-
grammen unter www.bafa.de/beg
und www.kfw.de. (akz-o)

Foto: Traumina/akz-oFoto: Traumina/akz-oFoto: Traumina/akz-oFoto: Traumina/akz-oFoto: Traumina/akz-o

Einmal pro Jahr sollte jedes Bett
einer gründlichen Reinigung un-
terzogen werden. Schließlich ver-
liert jeder Mensch pro Nacht ei-
nen viertel bis halben Liter
Schweiß sowie zahlreiche Haut-

schuppen, die Betttuch und Bett-
wäsche nicht auffangen können.
Beliebte Reinigungszeiten sind
Frühjahr und Sommer. So ist der
Wechsel vom Winter- zum Som-
merbett ein guter Zeitpunkt. Es

ist ein herrliches Gefühl, sich im
Frühling in eine frisch gereinigte
Zudecke zu kuscheln. Gerne wird
aber auch der Sommer bzw. die
Zeit der Abwesenheit im Urlaub
für die Wäsche der Zudecke ge-
nutzt. Man gibt die Decke kurz
vor der Abreise ab und erhält sie
bei der Rückkehr frisch und ge-
waschen zurück.
Zwar können manche Decken in
der eigenen Waschmaschine ge-
reinigt werden, doch nutzen viele

Kunden den bequemen Wasch-
und Trockenservice ihres nächs-
ten Bettengeschäfts. Dort besteht
oft sogar die Möglichkeit, eine
Edelhaardecke reinigen zu lassen.
Zudem bietet der Bettenhandel
eine spezielle Federnreinigung an,
bei der die Hülle geöffnet und die
Füllung separat gewaschen und
ggf. ersetzt wird. Adressen von
guten Bettenfachgeschäften fin-
det man z. B. im Internet unter
www.vdb-verband.org (akz-o).
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Wasser- und Energiekosten um bis zu 40 % senken
Wasser sparen mit einem Dreh

Eckventile mit Regulierfunktion machen’s möglich

Spartipp unter dem Waschtisch: Eckventile mit Regulierfunktion lassenSpartipp unter dem Waschtisch: Eckventile mit Regulierfunktion lassenSpartipp unter dem Waschtisch: Eckventile mit Regulierfunktion lassenSpartipp unter dem Waschtisch: Eckventile mit Regulierfunktion lassenSpartipp unter dem Waschtisch: Eckventile mit Regulierfunktion lassen
sich mit wenigen Handgriffen so einstellen, dass Wasser- und Energie-sich mit wenigen Handgriffen so einstellen, dass Wasser- und Energie-sich mit wenigen Handgriffen so einstellen, dass Wasser- und Energie-sich mit wenigen Handgriffen so einstellen, dass Wasser- und Energie-sich mit wenigen Handgriffen so einstellen, dass Wasser- und Energie-
verbrauch um bis zu 40 % reduziert werden.verbrauch um bis zu 40 % reduziert werden.verbrauch um bis zu 40 % reduziert werden.verbrauch um bis zu 40 % reduziert werden.verbrauch um bis zu 40 % reduziert werden.
Foto: Schell GmbH & Co. KG/akz-oFoto: Schell GmbH & Co. KG/akz-oFoto: Schell GmbH & Co. KG/akz-oFoto: Schell GmbH & Co. KG/akz-oFoto: Schell GmbH & Co. KG/akz-o

Um im Alltag Wasser zu sparen,
können Verbraucher auf viele be-
währte Tricks zurückgreifen: Du-
schen statt baden, die Sparspült-
aste bei der WC-Spülung nutzen
oder zur Gartenbewässerung ge-
sammeltes Regenwasser ver-
wenden. Ein echter Spar-Ge-
heimtipp versteckt sich unter
dem Waschtisch - die Rede ist
vom Eckventil. Das Einsparpo-
tenzial des unscheinbaren Bau-
teils ist enorm: Mit einem opti-
mal einregulierten Eckventil
lässt sich der Wasser- und Ener-
gieverbrauch wortwörtlich „im
Handumdrehen“ um bis zu 40 %
senken - und das ganz ohne
Komfortverzicht.
Wasser zu sparen bringt nicht
nur bares Geld, sondern tut
zugleich der Umwelt gut, da der
Ausstoß von schädlichem CO2
durch den verringerten Energie-
verbrauch zur Warmwasserberei-
tung gesenkt wird. Wer seinen
Verbrauch besonders mühelos
reduzieren möchte, sollte unbe-
dingt einen Blick auf die Eckven-
tile in Bad, Küche und Hauswirt-
schaftsraum werfen. Mit nur we-
nigen Handgriffen lassen sich die-
se so einstellen, dass der Was-
serverbrauch von Armaturen um
bis zu 40 % sinkt. Ermöglicht

wird die enorme Ersparnis durch
die clevere Regulierfunktion, die
Eckventile, wie die des Armatu-
renherstellers Schell, bieten.
Eckventil optimal einregulierenEckventil optimal einregulierenEckventil optimal einregulierenEckventil optimal einregulierenEckventil optimal einregulieren
in nur drei Schrittenin nur drei Schrittenin nur drei Schrittenin nur drei Schrittenin nur drei Schritten
Ein Großteil der Nutzer öffnet
Einhebelmischer automatisch bis
zum Anschlag, egal wie viel Was-
ser gerade benötigt wird. Um
dennoch effektiv Wasser zu spa-
ren, empfiehlt sich eine Einregu-

lierung der Eckventile. Für die
Regulierung wird zunächst die
Armatur am Waschtisch oder in
der Küche vollständig geöffnet.
Dann reguliert man an den Grif-
fen der Eckventile auf der Warm-
und Kaltwasserseite so lange
ein, bis der Wasserstrahl mit ge-
wünschtem Volumen und
Wunschtemperatur aus der Arma-
tur strömt. Anschließend wird die
Armatur wieder geschlossen -
und mit jeder weiteren Nutzung
Wasser gespart.
Übrigens: Kugelhähne unter dem
Waschtisch können durch Eck-
ventile ersetzt werden. Das Ein-
sparpotenzial in Bezug auf Was-
ser und Energie ist hoch und der
Austausch unkompliziert mög-
lich. Weiteres praktisches Plus:
Ein optimal einreguliertes Eck-
ventil ermöglicht auch ein fein
justiertes Verhältnis zwischen
Kalt- und Warmwasser - das er-
höht den Komfort beim Hände-
waschen.
Damit ist die Einregulierung der
Eckventile im Haushalt die idea-
le Lösung für alle, die ohne gro-
ßen Aufwand ein Plus an Komfort
genießen und gleichzeitig ihren
Wasser- und Energieverbrauch
um bis zu 40 % senken möchten.
(akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 13. Januar 2024Samstag, 13. Januar 2024Samstag, 13. Januar 2024Samstag, 13. Januar 2024Samstag, 13. Januar 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
08.01.2024 um 10 Uhr08.01.2024 um 10 Uhr08.01.2024 um 10 Uhr08.01.2024 um 10 Uhr08.01.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen
Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holz-
arten, auch farbig gestaltet. Eichen-
weg 11, 52379 Langerwehe
0172/2121229
antik_rohmund@web.de

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung,
Termine frei. Tel. 02429/908144
od. 0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht
MÄRKLIN und TRIX-EXPRESS Eisen-
bahn, WIKING, SIKU-Plastik und
Gorgl-Toys Automobilie, Figuren und
Dioramen von Preiser, Lineol und
Elastolin sowie SCHUCO Spielzeug.
Tel.: 0175/5950110

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Die Trends von morgen
Neue Geschäftsmodelle dank digitaler Transformation
Die Digitalisierung macht es mög-
lich: Innovative Ideen führen
immer schneller zu neuen Ge-
schäftsmodellen. Da sollte sich
jedes Unternehmen fragen: Was
bedeutet die digitale Transforma-
tion für mein Geschäftsmodell?
Wie muss ich mein bestehendes
Geschäftsmodell ändern, um wett-
bewerbsfähig zu bleiben - und
wann ist der richtige Zeitpunkt,
um ein neues Geschäftsmodell zu
entwickeln? An der IST-Hochschu-
le für Management können zu-
künftige Innovationstreiber den
Master-Studiengang „Business
Transformation Management“
belegen und so Unternehmen bei
der digitalen Transformation un-
terstützen.
Große Herausforderungen fürGroße Herausforderungen fürGroße Herausforderungen fürGroße Herausforderungen fürGroße Herausforderungen für
Unternehmen und MitarbeiterUnternehmen und MitarbeiterUnternehmen und MitarbeiterUnternehmen und MitarbeiterUnternehmen und Mitarbeiter
Die digitale Transformation zählt
zu den wichtigsten globalen The-
men der Wirtschaft: Arbeit, Kom-
munikation und ein beachtlicher
Teil der Freizeit finden immer mehr
über digitale Medien statt. Neue
Technologien der Industrie 4.0
sowie geringe Einstiegshürden
sorgen dafür, dass innovative Ge-
schäftsmodelle schneller auf den
Markt kommen. Das stellt Unter-
nehmen und ihre Mitarbeiter vor
große Herausforderungen. Um bei
den rasanten Marktentwicklun-
gen, den kurzen Innovationszyklen
und raschen digitalen Transforma-
tionsprozessen rechtzeitig Trends
zu entdecken, sind Experten ge-
fragt, die sich mit der Gründung
neuer Geschäftsmodelle und der
Veränderung bestehender Unter-
nehmenskonzepte auskennen. Die
Karrierechancen für Business
Transformation Manager stehen
daher branchenunabhängig aus-
gezeichnet.
Das ganze Das ganze Das ganze Das ganze Das ganze TTTTTeam „mitnehmen“eam „mitnehmen“eam „mitnehmen“eam „mitnehmen“eam „mitnehmen“
Am besten starten zukünftige Ex-
perten im Master-Studiengang
Business Transformation Manage-
ment an der IST-Hochschule. Hier
können sie ihre wirtschaftswissen-
schaftlichen Kenntnisse vertiefen
und vor allem ihre Kompetenzen
in den Bereichen Digital Transfor-
mation Management, Leadership
Skills, Personalmanagement und
Operatives Risikomanagement

ausbauen. So lernen Absolventen,
wie Unternehmen im Bereich
Business Transformation aufge-
stellt sein müssen und wie sie
das gesamte Team mit auf den
Weg der digitalen Transformati-
on nehmen. „Wer den Wandel
der digitalen Transformation ak-
tiv im Unternehmen mitgestal-
ten und Teil der Entwicklung und

Veränderung eines innovativen
Geschäftsmodells sein möchte,
legt mit dem Studiengang das
Fundament seiner Karriere“, so
Studiengangsleiterin Prof. Dr. Ina
Kayser. Multimediale Vermitt-
lungsformen wie virtuelle Klas-
senzimmer und Online-Vorlesun-
gen ermöglichen den Studieren-
den höchsten Lernkomfort und

maximale Flexibilität. Ergänzend
dazu stehen einzelne frei wähl-
bare Präsenztage zur Verfügung.
Dabei entscheiden die Studieren-
den selbst, ob sie das Studium in
Vollzeit, Teilzeit oder in der dua-
len Variante durchführen möch-
ten. Studienstart ist jeweils im
April und Oktober.
(djd)
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info@Pflegedienst-Neffeltal.de
www.Pflegedienst-Neffeltal.de

- Grundpflege SGB XI

- Beratungsbesuche §37.3
- Hauswirtschaft
- Betreuungsleistungen

- Behandlungspflege

- Hausnotrufgeräte
- Essen auf Rädern

52388 Nörvenich   Medardusstr.3

Tel.: 02426 - 901512
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Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

seit

1998

Liebe Liebe Liebe Liebe Liebe TTTTTierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,
liebe liebe liebe liebe liebe TTTTTierfreundeierfreundeierfreundeierfreundeierfreunde,,,,,

wenn Sie einen tierischen Notfall
haben, rufen Sie bitte folgende

Samstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. Dezember
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Markt 11, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/5595

Sonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. Dezember
Flora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-Apotheke
Kölnstr. 48, 52351 Düren, 02421/16405

Montag, 1. JanuarMontag, 1. JanuarMontag, 1. JanuarMontag, 1. JanuarMontag, 1. Januar
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
An Gut Nazareth 8, 52353 Düren, 02421/86928

Dienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. Januar
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO ApothekApothekApothekApothekApotheke StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Düren
Kuhgasse 8, 52349 Düren, 02421/306090

Mittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. Januar
TTTTTivoli ivoli ivoli ivoli ivoli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Tivolistr. 26, 52349 Düren, 02421/44160

Donnerstag, 4. Januar 2024Donnerstag, 4. Januar 2024Donnerstag, 4. Januar 2024Donnerstag, 4. Januar 2024Donnerstag, 4. Januar 2024
Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
Wirtelstr. 2, 52349 Düren, 02421/13008

Freitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. Januar
Kilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-Apotheke
Bonner Str. 17, 50374 Erftstadt, 02235-76920

Samstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. Januar
Land-ApothekeLand-ApothekeLand-ApothekeLand-ApothekeLand-Apotheke
Luxemburger Str. 27, 50374 Erftstadt, 02235/956331

Sonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. Januar
St. Joseph-ApothekeSt. Joseph-ApothekeSt. Joseph-ApothekeSt. Joseph-ApothekeSt. Joseph-Apotheke
Im Jagdfeld 50, 50374 Erftstadt, 02235/84999

Montag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. Januar
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Zülpicher Str. 118, 52349 Düren, 02421/505231

Dienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. Januar
Apotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am Bürgerplatz
Theodor-Heuss-Str. 21, 50374 Erftstadt, 02235/42002

Mittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. Januar
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421/407830

Donnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Carl-Schurz-Str. 103, 50374 Erftstadt, 02235/3740

Freitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. Januar
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Gneisenaustr. 68, 52351 Düren, 02421/71260

Samstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. Januar
Sonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am Kreisverkehr
Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren, 02421 13678

Sonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. Januar
Kilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-Apotheke
Bonner Str. 17, 50374 Erftstadt, 02235-76920

Alle Angaben ohne Gewähr

Telefonnummer an:
02423-90854102423-90854102423-90854102423-90854102423-908541.
Hier erfahren Sie, welche tierärzt-
lichen Praxen im Kreis Düren ge-
rade Notdienst haben.
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Ärztlicher Notfalldienst

24-h Notfallrufnummern

Seit einiger Zeit gibt es eine neue
Rufnummer der Arztrufzentrale.
Gleichzeitig wurde die Notfallpra-
xis in Düren eröffnet.
Die Dienstzeiten der
Arztrufzentrale Tel.: 116 117
Montag / Dienstag /
Donnerstag 19 bis 7.30 Uhr
Mittwoch/Freitag/Weiberfast-
nacht 13 bis 7.30 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag /
Heiligabend /
Silvester/ Rosenmontag
7.30 bis 7.30 Uhr

B e s o n d e r h e i t :
Am Wochentag vor einem
Feiertag (z.B. Donnerstag

vor Karfreitag)
ist die Arztrufzentrale auf
jeden Fall ab 18 Uhr besetzt.
Die Öffnungszeiten der Notfall-
praxis, Roonstraße 30, in Düren
(vor dem Dürener Krankenhaus)
Montag / Dienstag / Donnerstag
19 bis 22 Uhr
Mittwoch / Freitag /
Weiberfastnacht 13 bis 22.00 Uhr
Samstag / Sonntag /
Feiertag / Heiligabend /
Silvester / Rosenmontag
8 bis 22 Uhr
B e s o n d e r h e i t:
Am Wochentag vor einem
Feiertag (z.B. Donnerstag vor
Karfreitag)

ist die Notfallpraxis auf jeden Fall
ab 18 Uhr besetzt.
Die Notfallpraxis kann während
der Öffnungszeiten  o h n e
Voranmeldung besucht werden.
Zentrale zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
01805/98 67 00
Montags, dienstags, donnerstags
und freitags:
Für den Fall, dass der behandeln-
de Zahnarzt nicht erreichbar ist,
abends von 18 Uhr bis morgens
8 Uhr.
Mittwochs:
Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst:
von 16 bis 18 Uhr

Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit:
Samstag, sonntags sowie an
Feiertagen:
Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst:
von 10 bis 12 Uhr und
von 16 bis 18 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit.

Bei StörungBei StörungBei StörungBei StörungBei Störung
der der der der der WWWWWasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgung
Wasserleitungszweckverband der
Neffeltalgemeinden
Tel.: 02424/940222

Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:
https://www.westenergie.de/
stoerungsmeldung
Störungshotline:

+49 (0)800 4112244
Sonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige Gefährdungen
der Öffentlichen Sicherheit + Ord-
nung:
112 oder 110
Sollte die Beseitigung der Stö-
rung in den Zuständigkeitsbereich
der Gemeinde fallen, werden die
zuständigen Gemeindeorgane
über die Leitstelle (112) alarmiert.
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Krippentag in der GdG Nörvenich-Vettweiß

Kirche GinnickKirche GinnickKirche GinnickKirche GinnickKirche Ginnick

Der GdG-Rat der GdG Nörvenich-
Vettweiß, der Pfarrei-Rat der Pfarre
St. Josef, Nörvenich und der Pfarrei-
Rat der Pfarre St. Marien, Vettweiß
haben sich darauf verständigt, dass
am Samstag,am Samstag,am Samstag,am Samstag,am Samstag, 30. 30. 30. 30. 30. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, in der
gesamten GdG Nörvenich-Vettweiß
wieder ein gemeinsamer Krippen-
tag durchgeführt wird. An diesem
Sonntag sind alle Kirchen von 14 bisvon 14 bisvon 14 bisvon 14 bisvon 14 bis
17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr geöffnet, damit die Krippen
betrachtet und die dann geöffneten
Kirchen besucht werden können.
In KKKKKelzelzelzelzelz findet ab 15 Uhr ein Weih-
nachtssingen mit Orgel statt. Es
werden Waffeln, Kaffee und Ka-
kao angeboten.
In LüxheimLüxheimLüxheimLüxheimLüxheim findet ab 16.30 Uhr ein
weihnachtliches Trompetenspiel und
Weihnachtsliedersingen statt.
In SievernichSievernichSievernichSievernichSievernich singt ab 15 Uhr der
Chor. Für warme Getränke ist ge-
sorgt.
In den Gemeinden Dorweiler und
Poll bleiben die Kapellen am Krip-
pentag geschlossen.


